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Zwei Leitfragen

1. Welches sind Rahmenbedingungen und Herausforderungen, mit
denen die Gemeinde Schönenberg konfrontiert ist?

2. Welches sind die politischen Meilensteine im bisherigen
Prozess?

Ausgangslage Schönenberg



Kurzporträt Schönenberg (1/3)
Entwicklung Einwohner-/Schülerzahl

2015 2004 1994

Einwohnerzahl 1’855 1’921 1’705

Primar-/Kinder-
gartenschüler

142
(2013)

190 179

Bevölkerungsentwicklung
– 1994–2004: Wachstum um knapp 200 Einwohnerinnen/Einwohner

– Seit 2009: Bevölkerung rückläufig

Demografische Entwicklung
– Über 65-Jährige: seit 2006 markant zunehmend

Entwicklung Primar-/Kindergartenschüler
– Seit 2004: stetiger Rückgang

– Ab 2015: Stabilisierung auf tieferem Niveau



Bebauungsstruktur
– Hoher Anteil an Wohneigentum / EFH

– Aufgrund kantonaler Vorgaben nur geringes Verdichtungspotential vorhanden

– Praktisch kein Bauland mehr

 Wachstum nur sehr begrenzt möglich

Gemeindefinanzen
– Bis 2010: sehr gute Finanzlage, dann hohe Investitionen (neue Sportanlage)

– Steuerfuss Politische Gemeinde (2015): 93%, stabil seit 2013

– Gesamtsteuerfuss mit OSW (2015): 115%

– Steuerkraft pro Kopf (2014): 3’095 CHF

– Nettoverschuldung pro Kopf (2014): 864 CHF; Tendenz zunehmend

Kurzporträt Schönenberg (2/3)
Bebauung / Finanzen



Liegenschaften / Infrastruktur
– Gemeindehaus

– Dorfhuus (Mehrzwecksaal mit 300 Plätzen; Werkgebäude; Feuerwehrlokal)

– Neue Sportanlage Kalchtaren mit Sporthalle (3-fach Halle)

– Schulhausanlage / Kindergarten

– Alters- und Pflegeheim Stollenweid mit rund 40 Plätzen

– Wohnhaus Kirchrain 4; Wohnhaus/ehemaliges Schulhaus Mittelberg

– Kläranlage

– Neue Unterflur-Sammelstelle beim Dorfhuus

Landreserven
– Unbebautes Grundstück Sonnenrain

Kurzporträt Schönenberg (3/3)
Liegenschaften / Infrastruktur



März 2013 – Klausur des Gemeinderats über mögliche Strategien:
a) Gemeinde Schönenberg bleibt weiterhin eine selbständige Einheitsgemeinde

b) Gemeinde Schönenberg lotet Möglichkeiten zur Zusammenarbeit mit den
Nachbargemeinden aktiv aus

c) Gemeinde Schönenberg sucht den Zusammenschluss mit der Stadt Wädenswil

Januar 2014 – Präsentation Ergebnis Bevölkerungsumfrage zu
3 Strategien
Die grosse Mehrheit, knapp 60%, hat sich für Variante c), Zusammenschluss mit
Wädenswil, ausgesprochen

19% haben sich für zwei Strategien/Mischformen entschieden

17% bevorzugten die Variante a), Eigenständigkeit

4% sprachen sich für Variante b), verstärkte Zusammenarbeit, aus

Politische Meilensteine Schönenberg (1/3)
Projekt «Zukunft Schöneberg» seit 2013



Juli 2014 Neuer GR setzt Grundsatzabstimmung ab

August 2014 Initiative mit über 500 Unterschriften eingegangen
– Auftrag: Unverzüglich mit Stadt Wädenswil verhandeln und

Vorlage eines Zusammenschluss-Vertrags an Urne bis 2018

Sept. 2014 GR beschliesst Gegenvorschlag
– Andere Gemeinden nicht als Partner ausschliessen

30. Nov. 2014 Urnenabstimmung Initiative / Gegenvorschlag GR
– Hohe Legitimation: 72% Stimmbeteiligung (1011 von 1375

Stimmberechtigen)

– Rund zwei Drittel der Stimmbürger bevorzugen Initiative

(633 Ja, 314 Nein)

– Gegenvorschlag GR verworfen

– Stichfrage zugunsten Initiative

Politische Meilensteine Schönenberg (2/3)
Projekt «Zukunft Schöneberg» seit 2013



Januar 2015 Beginn der Gespräche mit Wädenswil zur
Umsetzung des Volksauftrags

Ab Juli 2015 Start Gespräche in Steuergruppe

Januar 2016 Start der Vertiefungsphase zur Abklärung der
offenen Fragen / Synergien

Politische Meilensteine Schönenberg (3/3)
Projekt «Zukunft Schönenberg» seit 2013
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